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Neueſte Ereigniſſe
Jn Brescia hat am Mittwoch in Gegenwart des Grafen von Turin
die feierliche Beiſetzung der Leiche Zanardellis ſtattgefunden

Die japaniſche Regierung benachrichtigte die Großmächte daß ſie zur

Kriegserklärung gezwungen ſein würde wenn Rußland nicht ſofort
nachgebe

Bei einem Theaterbrande in Chicago ſind über 500 Menſchen ums
Leben gekommen

Zum Jahreswechſel
Halle 31 Dezember

Wieder einmal haben wir Abſchied zu nehmen vom alten Jahre Dem
Menſchenherzen ward als eins ſeiner koſtbharſten Güter die Hoffnung ge
gegeben dieſe warme Empſindung die uns in ernſten Lebenstagen nicht
verzagen die uns im froſtſtarrenden Winter nach dem blühenden Frühling
den Blick richten läßt Der Jahresſchluß iſt es vor allem zu welchem ſich
die Hoffnung als treue Gefährtin gefellt an ihrer Hand wandern wir ein
in das nene Jahr unter dem tröſtenden Druck ihrer weichen Finger ver
geſſen wir eher was uns im verfloſſenen Abſchnitt unſeres Lebens an un

erfreulichem beſchieden war Nichts ſtimmt milder als die Hoffnung auf
gutes und großes nichts läßt eher verzeihen als die Zuverſicht zu anderen

Wochen und Monaten zu kommen die wett machen ſollen was die
früheren haben zu wünſchen übrig gelaſſen So iſt es denn auch jetzt
wo wir in einem Rückblick auf das Jahr 1903 und auf unſer Leben in
ihm dies und jenes finden was uns nicht zu Gefallen war und das wie wir

hoffen das künftige Fahr beſſer niachen wird Viel Glück im neuen Jahr
Co ſagen wir Und wir faſſen ig dieſem kleinen Wörlchen aus zuſammen

was dem Sterblichen noiwendig iſt nicht allein nur das was erwünſcht
iſt Gelten Wohlſtand und die Befriedigung von Lebensgenüſſen vielen
als das erſtrebenswerteſte die moderne Zeit iſt zu reich an draſtiſchen
Beiſpielen dafür daß vom Auf bis zum Nieder kein Rieſenweg iſt
daß eine Umwälzung ſolcher perſönlichen Verhältniſſe die ſich nur auf dem
Schein aufbauen über Nacht erfolgen kann Geiſtesfriſchheit und Seelen
ſtärke Tätigkeit und geſunder Menſchenverſtand ſind die Geſchwiſterpaare
die uns über ſo viele trügeriſche Stellen im Lebenswege fortführen und
ſie geleitet die Hoffnung als eine köſtliche Himmelsſpende So treten wir
in ein neues Jahr als in einen neuen Abſchnitt unſeres Lebens nicht mit
Wünſchen allein ſondern auch mit denjenigen Vorſätzen die der Pflicht
erfüllung gegen uns ſelbſt gegen das große ganze Vaterland entſpringen

Jedes neue Jahr iſt ein unbeſchriebenes Blatt jedes alte Jahr gibt
uns eine reiche Summe von Erfahrungen die wir um einen kauf
männiſchen Ausdruck zu gebrauchen auf das neue Jahr vorzutragen haben
Was uns das verfloſſene Jahr gelehrt hat iſt in trüben Monaten nicht
zu verzagen dafür aber auch zu beſſeren Zeiten dankbar zu ſein 1901 und
1902 haben manchem tüchtigen Mann das Leben herzlich ſauer gemacht

im jetzt zur Neige gehenden Jahre hat ſich gezeigt daß nichts ſo ſchlimm

iſt als daß es nicht durch zähe Tätigkeit überwunden werden könnte Jn
der wirtſchaftlichen und gewerblichen Kriſis die wir im deutſchen Heimat

land durchgemacht haben hat ſich das deutſche Bürgertum als ein durch
aus kräftiger Faktor bewieſen dein Dank und Anerkennung gebührt Es
hat wirklich Selbſtvertrauen gehabt nicht nur ein großes ſondern auch
ein berechtigtes ein ſolches daß man dem deutſchen Reichskanzler recht
geben kann wenn er ſagte er wünſche die Betätigung des bürgerlichen
Selbſtvertrauens auf jedem Gebiete Jſt es dann aber auch unrecht wenn
das dentſche Bürgertum eine nachdrückliche Förderung ſeiner Jntereſſen

eine Berückſichtigung ſeiner natürlichen Rechte fordert dahin daß unſere
moderne Geſetzgebung ſich der Bürgertätigkeit anſchließen nicht aber ihr
vorgreifen ſoll

Wir wollen vom neuen Jahr hoffen daß es eine weitere Entwicklung
des wirtſchaftlichen Fortſchrittes für den deutſchen Nährſtand in Stadt und
Land bringt wir wollen hoffen daß ſich mit unſerer Arbeitskraft auch die
Arbeitsfreudigkeit entwickele wir wollen hoffen daß jeder einzelne erkennt

wie nur in einem mächtigen friedvollen deutſchen Reiche die Sicherheit für

die Exiſtenz des deutſchen Bürgers liegt Die Erhaltung des äußeren
Friedens erhoffen wir für die Erringung des inneren Friedens wollen
wir weiter kämpfen indem wir dem geſunden Menſchenverſtand das Wort

geben gegenüber den Jdeen des Aberwitzes die eine Welt von Menſchen

wie eine Welt von Engeln behandeln wollen Für Kaiſer und Reich im
neuen Jahr wie im alten für deutſche Volkskraft und deutſchen National

wohlſtand unentwegt für und für Dank dem alten Jahr das uns viel
hat erfahren laſſen viel Freude anno 1904 Damit ſcheiden wir von
1903 möge ſein Nachfolger uns freundlich ſein

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 30 Dezember Hofnachrichten Der Kaifer empfing
geſtern den General der Infanterie Generaladjutanten v Pleſſen Zur
Frühſtückstafel bein Kaiſerpaar waren geladen Prinz Reuß XVIII der
Geſandte v Müller die Gräfin Alvensleben Geinahlin des Botſchafters
und General der Fufanterie v Pleſſen Nach der Taſel einpfing das
Keuſerpand v a admnirat Büghſel Heuie Bormittag hörte der Kaiſer
den Vorträg des Dhefs des Zivilkabinetfs Dr v Lucanus

Aus München wird berichtet Die große Cour und das Hof
konzert die am Neujahrstage abends im königlichen Schloſſe abgehalten
werden ſollen unterbleiben der Korreſpondenz Hoffmann zufolge auf
Befehl des Prinzregenten der noch an den Folgen des während der
diesjährigen Jagdſaifon erlittenen leichten Unfalles leidek und auf Grund
ärztlicher Anordnung längeres Stehen vermeiden muß Das Befinden
des Prinzregenten gibt indeſſen zu keinerlei Beſorgnis Anlaß Der Hofball
ſoll Mitte Januar abgehalten werden

Eine etwas befremdende Meldung verzeichnen die L N
aus Greiz Die Hochzeit der Prinzeſſin Marie die am

14 Januar ſtattfinden ſollte iſt auf unbeſtimmte Zeit verſchoben
worden Der Grund hierzu liegt darin daß die Eltern des Bräutigams
Leutnants Baron Guagnoni welche ebenſo wie der Bräutigam ſtreng
katholiſch ſind wegen der von den Verwandten der Braut insbeſondere
vom Bückeburger Hof verlangten Trauung nach proteſtantiſchem
Ritus Schwierigkeiten machen Die Prinzeſſin Marie hatte eingewilligt
nach katholiſchem Ritus getraut zu werden die Erlaubnis dazu iſt aber
nicht erteilt worden Darauf hatte der Bräutigam eingewilligt daß die
Trauung nach proteſtantiſchem Ritus ſtattfinde Dies fand aber den
Widerſpruch der Eltern des Bräutigams

Aus Rom meldet die Wiener Politiſche Korreſpondenz daß
Monſignore Caputo beſtimmt als zukünftiger Nuntius für München
bezeichnet werde Caputo war Biſchof von Averſa Kanonikus von
S Maria Maggiore und Vorſtand der Abtei Altamura in Süditalien
Dieſe Abtei unterſteht dem königlichen Patronat und der Abt wird vom

König ernannt Die Tatſache daß Caputo für dieſes Amt auserſehen
war beweiſe daß er gemäßigten Sinnes iſt

Sein 50jähriges Doktorjubiläum beging am Mittwoch
der Profeſſor der Zoologie an der Berliner Univerſität und Direktor des
Muſenms für Naturkunde ſowie Vorſteher der zoologiſchen Sammlung
dieſes Muſenms Dr Karl Auguſt Möbius Er würde am 7 Februar
1825 in Eilenburg geboren und promovierte in Halle war dann
15 Jahre lang Lehrer am Johanneum in Hamburg und wurde 1868
als ordentlicher Profeſſor der Zoologie an die Univerſität Kiel berufen
Schon während ſeines Aufenthaltes in Hamburg hatte er ſich mit Unter
ſuchungen der Tierwelt der Meere beſchäftigt Jn den Jahren 1868 und
1869 ſtellte er im Auftrage der preußiſchen Regierung an den deutſchen
franzöſiſchen und engliſchen Küſten Unterſuchungen üher die Lebensbe
dingungen der Auſtern und die Auſternzucht an und 1871 und 1872 war
er Mitglied der zur wiſſenſchaftlichen Unterſuchung der deutſchen Meere
eingeſetzten Miniſterialkommiſſion 1887 wurde er nach Berlin berufen
um die Leitung der zoologiſchen Sammlung des nen errichteten Muſeums
für Naturkunde zu übernehmen Seit dem Tode des Profeſſors Beyrich iſt
Möbius Direktor des ganzen Muſeums für Naturkunde

Der neue preußiſche Etat wird wenn auch in gemeſſenen
Grenzen den Beweis liefern wie die Staatsregierung unabläſſig bemüht
iſt das gewerbliche Fortbildungsſchulweſen mehr und mehr zu ver
vollkommnen U a wird für die Fortbildungsſchule in Stettin die
Errichtung einer erſten Klaſſe für Maſchinenweſen gefordert werden Die
Ausſtattung ſolcher Klaſſe mit den entſprechenden Lehrmitteln iſt bei dem
heutigen Stande der Technik und insbeſondere auch der Elektrotechnik mit
Koſten verknüpft die verhältnismäßig hoch find wenn man den Maßſtab
der Gymnaſien zu Grunde legt

Die Umformung des Offizierkorps des Forbacher Train
bataillons iſt jetzt zum Abſchluß gelangt Zum Kommandeur des
Bataillons iſt der Major und Eskadronchef im Magdebürgiſchen Dragoner
Regiment Nr 6 v Nathuſius ernannt Als Kompagniechefs ſind in
das Bataillon die Rittmeiſter Noack vom hannoverſchen Trainbataillon
Nr 10 und Gerpott vom rheiniſchen Trainbataillon Nr 8 verſetzt Ritt
meiſter Ey iſt zur Dispoſition geſtellt und zum Bezirksoffizier beim Land
wehrbezirk Gneſen ernaunt Dem bihserigen Kommandeur des Bataillons
Fuchs iſt mit der Erlaubuis zum Tragen der Uniform des litthauiſchen
Ütanenregiments Nr 12 der Abſchied bewilligt Ferner iſt der Rittmeiſter
Band el verabſchiedet
Habenjcht

Eine Vendernng in der Reichs Telegraphenordunng
trift mit dem 1 Januar 1904 in Kraft Danach ſind Privattelegrumme
nach dem Auslande die zut Umgehung der öffentlichen Tarife unter
vorgeſchobener Adreſſe nach einem Zwiſchenort gerichtet ſind um von
dort aus an den wirklichen Empfänger weitertelegraphiert zu werden
Telegramme unter Deckadreſſe von der Beförderung ausge
ſchloſſen Liegt Grund zu der Annahme vor daß ein Telegramm
dieſer Beſtimmung zuwider unter Deckadreſſe befördert werden ſoll ſo hat
der Abſender auf Verlangen nachzuweiſen daß der Text des Telegramms
endgiltig für den in der Aufſchrift bezeichneten Empfänger beſtimmt iſt

Verſchiedene Blätter brachten dieſer Tage folgende Meldung
Die frühere Kronprinzeſſin von Sachſen hat zum Weihnachtsfeſte

ein in den herzlichſten Worten gehaltenes Glückwunſchſchreiben an den
ſächſiſchen Hof und an den Kronprinzen gerichtet das von dieſem ſofort
erwidert wurde Der König ſoll von dem Schreiben der Prinzeſſin ſehr
angenehm berührt geweſen ſein uſw Dieſe Meldung iſt nach Er
kundigungen der L N an geeigneter Stelle völlig aus der Luft
gegriffen Ju Dresdener Hofkreiſen weiß man von ſolchen Annäherungen
nichts und hält die Möglichkeit ſchon für ganz ausgeſchloſſen Die
Meldung wird in dieſen Kreiſen als ein lächerlicher Silveſterſcherz be
zeichnet der von jenen Leuten herſtammen mag die eine Verſöhnung noch
immer für möglich erachten

Dresden 30 Dezember Zu der Frage des Krimmitſchanue
Ausſtandes hat auch der Verband Sächſiſcher Jnduſtrieller Stellung
genommen indem er an ſeine ſämtlichen Mitglieder ein Rundſchreiben ver
ſandte worin er ſie zur tatkräftigen Unterſtützung der Krimmitſchauer
Arbeitgeber und zur Einſendung von Beiträgen an den Verband auffordern

Zwei Frauen
Roman von Anna Hartenſtein

8 Fortſetzung Nachdruck verboten
Seine Hände umfaßten die ihren mit ſo feſtem Griff daß

es ſie ſchmerzte während er ſie zugleich zwang ſo vor ihm
ſtehen zu bleiben daß das Mondlicht auf ihr Antlitz fiel Mit
verzehrenden Blicken ſchaute er in das bleiche Geſicht mit den
geſenkten Lidern den zuckenden Lippen

Sag nein denn Du darfſt ihm nicht angehören rief eine
Stimme in ihr Sie ſuchte ſich ihm zu entringen aber ihre
Lippen blieben ſtumm Da zog er ſie dichter an ſich

Du ſchweigſt Sanna rief er das iſt mir Antwort ge
nug O Gott ich hab mich nicht betrogen wenn ich in Deinen
Augen etwas leſen wollte das mich ſelig machte Sanna
mein Lieb mein Weib

Da rang es ſich endlich los von ihren Lippen Um
Gotteswillen ſchweigen Sie Ja ich hab Sie lieb ich
kann mich nicht dagegen wehren wie Wellen iſt die Lieb über
mir zuſammengeſchlagen Aber deswegen muß ich fort Denn
Jhr Weib nie Erich Jch bin nur eine arme Perſon ein
Fabrikmädchen und ſein Lebtag tut s nicht gut wenn zwei aus
ſo verſchiedenem Stande zuſammen heiraten Und ich bin ſtolz
Erich und könnt s nicht verwinden wenn eins aus Jhrem Kreis
mich mißachtete oder wenn Sie gar ſcheel angeſehen würden
weil ich Jhr Weib bin

Und Du glaubſt Sanna ich würde Dich nicht ſchützen
gegen jeden der es wagen wollte nur mit einem einzigen Blick
Dich zu beleidigen Sanna keine Königin kann höher ſtehen
als Du Ja wir ſind von verſchiedenem Stand und Du ſoillſt
mich mit zu Dir zu Deiner reinen ſtolzen Höhe empor
ziehen mein Lieb

Seine Arme legten ſich um ihren Leib aber noch wider
ſtrebte ſie Erich rief ſie wie in Todesangſt Sie brauchen
eine Frau mit Geld

g u nd he neccg z h

Da lachte er herzlich auf So das weißt Du Und da
ſoll ich hingehen und einen Geldſack freien Denkſt Du ſo
niedrig von mir Mädchen Nein Sanna und wenn ich betteln
müßte für Dich wär mir s Seligkeit

Ein Aufjauchzen brach über ihre Lippen ihre Arme ſchlangen
ſich um ſeinen Hals und ihre Bruſt ſchmiegte ſich an ſeine
Und unter ſeinen Küſſen ſtammelte ſie Gott vergib mir
wenn ich mit meiner Liebe an Dir frevle Aber ich kann Dich
nicht laſſen Erich

Traugott Ehrlich ward nunruhig es möchte Sanna etwas
zugeſtoßen ſein Einmal war s ihm geweſen als habe er vor
dem Häuschen ſprechen hören Geſpannt lauſchte er doch es
blieb ſtill Nur Gettel ſchnarrte übernommen von Erregung
und Müdigkeit in ihrem alten Lehnſtuhl wie das aushebende
Schlagwerk einer alten Uhr Da tat ſich plötzlich die Tür auf
Zwei prächtige Menſchenkinder ſtrahlend in Glück traten in
den engen niederen Rahmen Und Sanna löſte ſich aus den
Armen des Mannes der ſie umſchlungen gehalten eilte auf den
Vater zu ſank neben ſeinem Stuhle nieder und ſeine Geſtalt
umfaſſend rief ſie unter Jauchzen und Schluchzen

Vater wir gehen nicht fort wir bleiben Vater kannſt
Du es denn glauben und verſtehen Erich will mich zum
Weib zu ſeinem Weib

6 Kapitel
So Hampel war eben mit ſeinen zahlreichen Morgen

beſchäftigungen fertig als da waren das obligate Donuer
wetter gleichſam als ſeine Magenſtärkung über den Lehrling
der die Kontorſchlüſſel holte das Füttern ſeiner drei Vögel
und des Laubfroſches und die eingehende Befragung des Thermo
meters und Barometers So ſagte er nun ſchlug die
Schlippen ſeines Schlafrockes übereinander ſchenkte ſich den
Kaffee ein und fing an in einem ziemlich lauten Monolog
Betrachtungen anzuſtellen über die Miſerablität der Welt im
allgemeinen und das Frühſtück im beſonderen Da ſchellte
es draußen und gleich darauf trat Erich in die Stube

J da muß doch gleich wo in aller Welt kommen Sie
denn ſchon her rief Hampel ſtarr vor Staunen

Direkt aus Pockwa alter Freund ſagte Erich Hab
aber noch nichts Warmes im Magen alſo erſt Kaffee

Er warf ſeinen Ueberzieher auf den erſten beſten Stuhl
und ſetzte ſich ohne weiteres auf das alte knackeude Kanapee
hinter dem Kaffeetiſch

Erſt eſſen und trinken wehrte er den vor Neugierde
zappelnden Hampel ab Sitzen Sie ganz ſtill und tun Sie
den Mund zu nichts weiter auf als die Butterſemmel hinein
zuſtecken damit ich in Ruhe frühſtücken kann

Aber eher wären die Wellen des Stromes zum Stillſtand
zu bringen als Hampels aufgeregte Natur zur Ruhe

s iſt doch nichts paſſiert Erich Keine Antwort Jeſſes
Menſch Sie können einen verrückt machen ſo n Stockfiſch
Ah ſo das iſt s Natürlich daß ich Dämlich nich drauf
komme die infamigte Geſchichte mit Höhne und Kompagnie
hat Sie hergetrieben Na ja Sie können nun die Suppe
auseſſen die Jhr neunmal geſcheiter Bruder uns eingebrockt
Was hab ich geſagt Dort iſt s faul hab ich geſagt Aber
da wollt natürlich s Ei wieder einmal klüger ſein als die
Henne Und Jhr Vater Gott hab ihn ſelig hat in den letzten
Jahren auch ſo viel vom Geſchäft verſtanden wie n Walfiſch
von ner Mazurka und einen Narren hat er immer an dem
Windbeutel gefreſſen alſo ſagt er denn s wird gemacht Na
ja die Gemachten ſind wir jetzt Aber es ſchadet nichts
Erich Erich erhielt einen de en Schlag auf die Schulter

ſind doch geſtern gleich nach Fallershau geweſen und
haben Anker geworfen Natürlich Jeſſes und da ſitzt der
Holzklotz da und muckſt nicht und hat gar ſchon die Verlobungs
anzeige in der Taſche

Allerdings Erich ſtrich ſich den Schnurrbart aus und
ſein Geſicht bekam einen tiefernſten und doch zugleich verklärten
Ausdruck während er aus einer Brieftaſche einen Zettel nahm

Mit vor Ungeduld zitternden Händen entfaltete ihn Hampel
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Braunſchweig 30 Dezember Die Braunſchweigiſchen An

zeigen melden Infolge einer Erkältung hat Prinzregent Albrecht
in den letzten Tagen die gewöhnliche Ausfahrt unterlaſſen müſſen Die
Gratulationscour und das Galadiner an dem Neujahrstage wurden ab
geſagt doch iſt zu hoffen daß der Erkältungszuſtand in einigen Tagen
wieder vollkommen behoben ſein wird

Köln 30 Dezember Hier iſt es zu einem herben Zwiſt zwiſchenden Krankenkaſſen und der etateo ganſane on Se
Vertrauensansſchuß der Kölner Aerzte erläßt eine öffentliche Erklärun
wonach die Aerzteorganiſation beſchloſſen hat vom 1 Jannar n J a
jede ärztliche Tätigkeit für Mitglieder von Kölner Krankenkaſſen einzuſtellen
Der Krankenkaſſenvorſtand hat von auswärts Aerzte herangezogen denen
die Behandlung der Mitglieder der Krankenkaſſen übertragen worden iſt

Jtalien
Das Begräbnis Zauardell s

Bresceia 30 Dezember Der Zug mit Zanardellis Leiche die
mittags von Maderno eingetroffen iſt ſetzte ſich um 2 Uhr in Bewegung
Die Schulen und der Klerus nahmen daran Teil Dem vierſpännigen
Leichenwagen folgte der Graf von Turin die Miniſter Giolitti Ronchetti
Mirabello und Orlando Deputationen des Senats und der Kammer
eine ſtattliche Zahl von Provinz und Stadtbehörden etwa 150 Vereins
deputationen mit Fahnen und 20 Wagen mit Kränzen Unter den
prächtigen Blumenſpenden ragten beſonders diejenigen von Neapel und
Trieſt hervor ſie wurden von vereinzeltem Applaus begrüßt Der Zug
der eine halbe Stunde zum Vorbeiziehen brauchte ging nicht in den Dom
ſondern direkt auf den Friedhof deshalb war das Gedränge weniger ſtark
Zahlreiche Häufer hatten zum Zeichen der Trauer ihre Tore geſchloſſen
und Trauerſchmuck angelegt Die meiſten Geſchäfte waren geſchloſſen
Wegen der Anweſenheit des Grafen von Turin als königlicher Prinz wurden
keine Reden bei der Beerdigung gehalten

Orient
Die Wirren in der Türkei

Konſtantinopel 80 Dezember Der montenegriniſche Ge
ſchäftsträger hat die Aufmerkſamkeit der Pforte darauf gelenkt daß
die chriſtlichen Kirchen und Schulen im Diſtrikte Plava bedroht
find niedergebrannt zu werden ſowie daß die fortwährenden
Schießungen an der Grenze zahlreiche Opfer fordern Er empfahl die
Eutwaffnung der Mohammedaner des Diſtiiktes Plava da ſonſt
große Gefahr zu befürchten ſei Die Pforte verſprach den Lokalbehörden
entſprechende Aufträge zu geben Geſtern fand beim ruſſiſchen Vot
ſchafter Sinowjew welcher infolge Unwohlſeins noch nicht ausgeht
eine Zuſammenkunft der Botſchafter der Ententemächte mit
dem Miniſter des Auswärtigen ſtatt bei der auch Kara Theodori und
Zeki Paſcha anweſend waren Jn der Zuſammenkunft wurde die Frage
der Beſtellung eines italieniſchen Generals zum Gendarmerie
kommandanten für die mazedoniſchen Wilajets im Prinzip geregelt

Aſien
Neue Kriegswolken

Heute muß ſo ſehr man geneigt ſein möchte einen ſriedlichen Aus
gang des diplomatiſchen Konfliktes zwiſchen Japan und Rußland
vorauszuſagen weil für beide Reiche im Falle kriegeriſcher Ereigniſſe all
zuviel auf dem Spiele ſteht doch konſtatiert werden daß die Lage ſich in
den letzten Tagen ſichtlich verſchärft hat Es ward ſchon auf die be
deutſame Tatſache hingewieſen daß die japaniſche Regierung entgegen
ihrem bisherigen Verhalten nunmehr mit amtlichen Mitteilungen an
die Oeffentlichkeit vorgeht womit anſcheinend geſagt ſein ſoll daß die
Dinge eine lediglich geheime Behandlung von Regierung zu Regierung
nicht mehr vertragen Dazu kommt nun ein neuer Schritt von großer
Tragweite Die japaniſche Regierung hat den in Tokio be
glaubigten Vertretern der auswärtigen Mächte die Mit
teilung gemacht die augenblickliche Lage der Dinge ſei
nunhaltbar Japan müſſe zuſchlagen wenn Rußland nicht
ſofort die ihm geſtellten Bedingungen akzeptiere eskönne auch nicht länger auf die endgültige Entſcheidung ginn Sonnnbend Nanmittag
Rußlands gewartet werden Wenn man angteits den ernſten
Charakter dieſes Schrittes gewiß nicht verkennen darf ſo wird man ſich
doch auch daran erinnern müſſen daß man ſchon häufig mit dem Säbel
geraſſelt hat nur um den diplomatiſchen Verhandlungen mehr Nachdruck
zu verleihen Ebenſo beunruhigend ſehen allerdings die in Verbindung
mit dieſer neuen diplomatiſchen Aktion bereits angeordneten militäriſchen
Maßnahmen aus die ſehr wohl als das erſte Stadium einer Mobil
machung angeſehen werden können Der Ausgang des diplomatiſchen
Konfliktes iſt aber trotzdem immer noch zweifelhaſt Es braucht nur daran
erinnert zu werden daß Japan mit England Rußland mit Frankreich
England wieder mit Frankreich durch mehr oder weniger feſte Alliancen
bezw Verträge verbunden ſind Wer ſoll den Freund unterſtützen und
welchen Freund Wenn einmal das Schwert gezogen iſt pflegen ſich
allerdings die Ereigniſſe ſchnell zu klären Deutſchland kann jedenfalls
der Entwicklung der Dinge ruhig zuſehen ſeine Intereſſen ſind nicht ge
fährdet deshalb wird es auch in dem gegenwärtigen kritiſchen Augenblick
von ſeiner bisher beobachteten neutralen Haltung nicht abweichen

Auf der Berliner japaniſchen Geſandtſchaft wurde einem Mit
arbeiter des B erklärt daß man auf eine derartige Zuſpitzung
der Lage wie ſie nach der vorſtehenden Meldung aus Tokio eingetreten
ſein müſſe an Berliner Stelle keineswegs vorbereitet ſei und es wurde
ihm ferner von einer maßgebenden Perſönlichkeit der Geſandtſchaft ver
ſichert daß ſie keine gleichlautende Nachricht von ihrer Regierung er
halten hätte Eine ſolche Jnformation glaubt man aber erwarten zu
dürfen falls die Situation bereits den in jener Meldung angedeuteten
Charakter angenommen haben ſollte Jm Gegenteil glaubt man wie der

ließ ihn aber nachdem er einen Blick hineingeworfen wieder
ſinken und ſtarrte Erich mit einem ſo hilfloſen entſetzten Aus
druck an als wiſſe er nicht ob dieſer oder er verrückt geworden

Menſch Erich ich glaub ich ſehe ſchlecht leſen
Sie mir s vor s war ſo dummes Zeug was ich da geſehenJ g

Gern Erichs Stimme bebte während er laut und
langſam las Seine Verlobung mit Fräulein Suſanna Ehrlich
Tochter des Herrn Traugott Ehrlich in Pockwa beehrt ſich
hierdurch anzuzeigen Erich Rothenbucher Pockwa Hampel
ſchüttelte den Kopf Erich ſo n dummen Spaß ſollten Sie
nicht machen

Da ſprang Erich auf und faßte das Männlein bei der
Schulter

Spaß Sehe ich ſo aus
Hampel Heiliger Ernſt iſt

Aber um Gottes willen
Mädchen

Wie ich zu dem Mädchen komme Ja Hampel das
frag ich mich auch wie gerade ich zu dem ſchönſten beſten
Geſchöpf auf dieſer Welt komme Der liebe Gott hat wohl ein
Einſehen gehabt und weil mir ſonſt nicht allzuviel Sonnen
ſchein gelacht mir die Sanna beſchert ein geliebtes Weib

Aber Erich heiraten können und wollen Sie doch das
Mädchen nicht

Hampel Drohend ſtand Erich vor dem Männlein und
in den lichtblauen Augen ſprühte es zornig auf Hampel
ein anderer hätte mir das nicht ſagen dürfen Aber freilich
was wiſſen Sie von ſolch einer großen Liebe

Der Kopf des Männleins ward plötzlich dunkelrot
So Was ich von der Liebe weiß Kommen Sie Erich
er zog den jungen Mann an der Hand zu dem alten

Bureau das neben dem Fenſter ſtand Mit zitternder Hand
riß er ein Schubfach auf und in dieſem wieder ein kleines
Käſtchen dem er ein Bild entnahm

Kennen Sie das junger Mann Seine Stimme zitterte
wor Aufreagnng Erichs Augen leuchteten auf

wie einer dem s Spaß iſt

wie kommen Sie zu dem

V 3 k 21 r 1X Be Den wer äDiplomat betonte an eine gewiſſe Nachgiebigkeit die ſich inPetersburg jetzt bemerkbar zu machen ſekhe ß 89

Der Köln Zig wird aus Petersburg berichtet nach einem Tele
gramm aus Wladiwoſtok ſei nicht jede Hoffnung auf Erhaltung des
Friedens verloren Die Mobilmachung der japaniſchen Flotte
könne auch durch offene Feindſeligkeiten der Koreaner gegen die Japaner
erklärt werden wahrſcheinlich würden die Japaner ihre Intereſſen in Süd
korea tätig verteidigen Das Blatt bemerkt zu dem Telegramm Dieſe
aus zweifellos gut unterrichteetr Quelle ſtammende Nachricht ſcheint den
Japanern eine gewiſſe Berechtigung zuzugeſtehen ihre Intereſſen in Süd
korea mit Waffengewalt zu verteidigen und ſie ſcheint den Gerüchten ent
P rrren nach denen Rußland die Landung von größeren japaniſchen
Truppenmaſſen in Südkoreg als oasus belli anrähe Demnach dürfte die
Stellungnahme Rußlands in dieſer Fres als weiteres Entgegenkommen
und Einlenken ſeinerſeits anzuſehen ſein

Cine furchtbare Brandkataſtrophe in einem Theater

in Chicago
Eine tiefbetrübende Schreckensbotſchaft brachte der Telegraph heute früh

aus Amerika J Chicago brach in eigem dichtbeſetzten Theater
während der Vorſtellung ein Brand aus der bald ſo um ſich gegriffen
hat daß ein ſchnelles Entweichen aus den Theaterräumen faſt unmöglich
wurde zumal unter den Zuſchauern eine ungeheure Panik ausbrach Die
Zahl der Opfer welche die Kataſtrophe gefordert hat läßt ſich noch nicht
annähernd feſtſtellen man muß aber nach der bisher gemeldeten Anzahl
der Umgekommenen befürchten daß viele Hunderte ihr Leben eingebüßt
haben Die Wolff ſchen Telegramme lauten

Chicago 31 Dezember Während einer Matinée
im Jroquois Theater brach Feuer aus die Zahl der
Toten wird auf mindeſtens 200 geſchätzt Der Chef der
Feuerwehr nimmt ſogar an daß 300 bis 500 Leichen ſich
in der erſten Galerie befinden

Chicago 31 Dezember Amtlich wird die Zahl der
beim Braude Umgekommenen auf 392 angegeben

Chicago 31 Dezember Der Brand brach während
des zweiten Aktes der Aufführung der Pautomime Blau
bart aus Als die Flammen aufloderten verurſachte der
Schreckensruf Fener eine Panik Alles ſtürzte mit ein
ander kämpfend den Ausgängen zu Frauen wurden
ohnmächtig niedergedrlckt und von der oberſten Galerie
iſt niemand entkommenz teils ſind ſie verbrannt
teils ſind ſie erſtickt Die Leichen wurden zwiſchen den
Sitzen ſtehend aufgefunden ebenſo auf der zweiten
Galerie wer herabſpraug fand den Tod in den
Flammen Die Treppen ſind mit Leichen angefüllt die
meiſten Toten ſind Frauen und Kinder Die Leichen
ſchanhäuſer konnten die Leichen nicht alle aufnehmen Die
Schreckensſzenen erreichten ihren Höhepunkt als die beiden
Gasbehälter des Theaters platzten und alles mit feu
riger Glut erfüllten Auch mehrere Künſtler werden ver
mißt Um 10 Uhr war die Zahl der Toten noch nicht
feſtgeſtellt Die Polizei teilt mit daß 8377 Leichen ge
borgen ſeien
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Halle 631 Dezember
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 4 Januar nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Verpflichtung und Einführung der neu und wiedergewählten Stadt
verordneten
Neuwahl des Bureaus
Wahl der Kommiſſionen
Genehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück Unter
berg Nr 12
Fluchtlinienfeſtſetzung für den Schulbergluchtlinienfeſtſetzung für die Straße x dem Galgenberge zwiſchen

eilſtraße und Halbexrſtädter Eiſenbahn
Genehmigung eines Abkommens wegen Uebernahme der Kinderkrippe
im Aſyl für Obdachloſe durch den Verein für Volkswohl
Gegenerklärung auf die Klage betr Ungiltigkeit der Stadtverord
netenwahlen für die dritte Abteilung der Altſtadt

Geſchloſſene Sitzung
9 Verſetzung eines Oberlehrers in den Ruheſtand

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

n An

Der Nockdencg umſerrr

h

h

Meine Mutter
Ja Jhre Mutter Wenn es je ein edles Weſen gab

ſo iſt ſie es geweſen und wenn je ein Weib geliebt worden
iſt ſo habe ich ſie geliebt Aber ich war ein armer Teufel
und durfte nicht hoffen daß ich jede Sorge von ihr fern halten
jeden Stein ihr aus dem Wege räumen konnte und ſie
brauchte Sonne Da hab ich meine Liebe in mich hinein
geſchluckt vollends als dann einer kam der ſie weich betten
konnte und ich bin ein alter närriſcher Kauz geworden

Verzeihen Sie Hampel bat Erich mit weicher Stimme
Hampel ſchluckte

Ja Menſch und weil ich ihren Sohn liebe und lieben
muß darum möcht ich daß Jhnen das Leben leichter werden
ſoll als ihr und darum ſollen Sie nicht ein Mädchen nehmen
das nichts hat

Hampel macht denn das Geld das Glück Jch bin
jung und ſo mutig in meiner Liebe und wir waten durch

Na das Geld macht das Glück nicht ſagte Hampel das
iſt ne alte Wahrheit Aber eben ſo wahr iſt s auch daß die
Sorgen das Glück und die Liebe auffreſſen Und durch
waten ja waten Sie mal ſo endlos durch den Sand Sie
ſind hin eh Sie aus Ziel kommen Und wenn s hoch kommt
geht s immer ein Loch zu das andere auf wenn Sie ohne
Geld anfangen

Das offene gute Geſicht Erichs verdunkelte ſich ein düſterer
grübleriſcher Ausdruck trat in die glückſtrahlenden Augen Der
erſte Schatten fiel über ſein junges Glück die Sorgen ſchauten
ihm über die Schulter

Aber plötzlich warf er den Kopf mit energiſcher Bewegung
zurück

Sei s Hampel ich gehe den mühſamen Weg mit tauſend
Freuden denn an meiner Seite geht ein liebes tapferes Weib
Schau Mutter ich weiß daß Du meine Wahl ſegnen und
Deinen Sohn glücklich preiſen würdeſt

Er preßte das Bild inbrünſtig an ſeine Lippen
Junge Goldſohn Laſſen Sie ſich umarmen für das

u
Die Baukommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung den

Vertrag zum Ausbau der Ladenbergſtraße zwiſchen Liebenauer und
Beeſenerſtraße und ſetzte die Fluchtlinien für den Schulberg und für die
Straße nach dem Galgenberge feſt Endlich wurden noch die Kanal
anſchlußgebühren für die Hafenſtraße feſtgeſetzt

Einführung Jn der Mariengemeinde findet am Neujahrstag im
Hauptgottesdienſt die feierliche Einführung der neu oder wieder gewählten
Aelteſten und Gemeindevertreter ſtatt

Herr Paſtor Oberhof der langjährige Mitarbeiter unſerer
Stadtmiſſion wird zum neuen Jahr unſere Stadt verlaſſen um in ein
Pfarramt in der Nähe Berlins einzutreten Die Stadtmiſſion verliert in
ihm einen treuen Freund

Militäriſches Die 4 Kompagnie der Sechsunddreißiger welche
in Merſeburg auf Wachtkommando war kehrte heute nach Halle zurück
Sie wurde von der 10 Kompagnie abgelöſt die bis Ende März in
Merſeburg verbleibt

Der Zahlungsverkehr boi den Gerichtskaſſen Der Juſtiz
miniſter hat eine allgemeine Verfügung erlaſſen die eine Erleichterung des
Zahlungsverkehrs bei den gerichtlichen Kaſſen anſtrebt Es ſoll danach
bei Zahiungen an Private vom Giroverkehr und Poſtanweiſungsverkehr
in möglichſt umfangreichem Maße Gebrauch gemacht werden ach dem
Ausführungsgeſetz zum Bürgerlichen Geſetzbuch ſind zwar Zahlungen aus
öffentlichen Kaſſen wenn nicht ein anderes beſtimmt iſt an der Kaſſe in
Empfang zu nehmen ſo daß den Empfangsberechtigten Gefahr und Koſten
der etwaigen Ueberſendung durch die Poſt treffen andrerſeits ſollen ihm
aber dieſe Nachteile nicht gegen ſeinen Willen auferlegt werden DieUeberſendung durch die Poſt on daher nur auf Antrag oder doch nur

dann erfolgen wenn aus anderen Gründen mit Beſtimmtheit anzunehmen
iſt daß die Ueberſendung ſeinen Wünſchen entſpricht Mit Zuſtimmung
der Oberrechnungskammer wird hinſichtlich der einmaligen Zahlungen be
ſtimmt daß jeder Empfangsberechtigte zu benachrichtigen iſt von welcher
Kaſſe ihm das Geld ausgezahlt werden wird Zur Vereinfachung der
Quittungsleiſtung bei ſtaatlichen Zahlungen hat die Oberrechnungskammer
für den Bereich der geſamten Staatsver valtung nachgelaſſen daß bei allen
Quittungen die Bezeichnung der Rechnung legenden Kaſſe wegfallen kann
und die Angabe aus der Staatskaſſe genügt daß ferner die Quittungen
die unmittelbar unter der Rechnung oder der Anweiſung erteilt werden
die ansdrückliche Angabe des Betrages und der Kaſſe wegfällt und nur
mit den Worten Betrag erhalten quittiert wird und daß endlich in den
Rechnungen zu welchen Vordiucke mit Längsſpalten verwendet werden bei
Anbringung einer Spalte Namensunterſchrift als Quittung in dieſer mit
Niederſchrift des Namens ohne Beifügung der Worte Betrag erhalten
quittiert werden kann

Weihnachts Poſtverkehr Auch in dieſem Jahre hat der Poſt
Päckrreiverkehr während der Weihnachtszeit 12 bis 25 Dezember gegen
das Vorjahr eine Steigerung erfahren Jn dem bezeichneten Zeitraum
wurden hier aufgegeben 62828 Pakete d ſ 2985 Pakete mehr wie im
Vorjahre Eingegangen und in Halle verblieben ſind 63303 Pakete d ſ
99 Pakete mehr wie im Vorjahre

Der Jungfrauenverein der Marktgemeinde hielt im Sitzungs
ſaal der kirchlichen Körperſchaften ſeine Weihnachtsfeier Der Raum war
bis auf den letzten Platz gefüllt Eingeleitet wurde die Feier durch eine
Weihnachtsouvertüre Geſänge des Jungfrauenchors und der ganzen Ver
ſammlung wechſelten mit trefflichen Deklamationen bei den Strahlen des
brennenden Chriſtbaumes In einer Anſprache forderte Herr Hilfsprediger
Deißner die Vereinsmitglieder auf der Maria gleich deren Namen die
Gemeinde und der Verein trägt das Wort der unverdienten weih
nachtlichen Gottesgnade in allen Lebenslagen zu behalten und im Herzen
zu bewegen damit ihnen der Heiland nicht zu einem Fall ſondern zum
Auferſtehen geſetzt ſei und ſie einen dauernden Weihnachtsſegen davon
trügen Ein Vortrag Jch bin des Herrn Magd bildete gewiſſermaßen
die Antwort des Vereins darauf Auch an heiteren Deklamationen fehlte
es nicht So berichtete ein uraltes weltfremd e Mütterchen von
der harten Zucht ihrer Mutter in den Spinnſtuben zu denen ſich die
Mädchen ihrer Zeit verſammelten der frohe aber aus ernſtem Chriſten
tume geborene Geiſt wie er in dem Jungfrauenverein gepflegt wird war
das einzige was ihr an der jetzigen Zeit gefiel Durch paſſende Geſchenke

Bilder Wandſprüche uſw wurden die Mitglieder hoch erfreut Auch für
das leibliche Wohl war trefflich zorgt in Geſtalt von Schokolade und Stolle

err Profeſſor Schmidt dankte in ſeinem Schlußwort allen die zum
klingen des ſchönen Abends ſo reichlich beigetragen hatten Mit Segens

wunſch und Weſang ſchloß die erhebende Feier Mögen ſich immer noch
mehr junge Mädchen dem Verein anſchließen ſie ſind alle ohne Unterſchied
des Standes und des Berufes willkommen Verſammlung jeden Sonntag
abends 8 Uhr in dem Konfirmandenzimmer a d Marienkirche 2

Die Literariſche Geſellſchaft Halle a veranſtaltet im
Monat Januar folgende Abende Montag 4 Januar Rezitationsabend
Dr Emil Milan Lektor für Vortragskunſt an der Univerſität Berlin
1 Wie viel Erde braucht der Menſch Volkserzählung von Leo Graf
Tolſtoi 2 Balladen von Hebbel C F Meyer Theod Fontane u a
Montag 18 Januar Vortragsabend Dr Paul Bornſtein Hamburg
über Herodes und Mariamne von Hebbel Die Vorträge beginnen
pünktlich abends 8 Uhr Die Mitgliedskarten ſind ſiets vorzuzeigen

Halle ſcher Orcheſter Muſik Verein Die weiteren Vereins
abende finden in der bisherigen Weiſe an folgenden Montagen 4 Januar
18 Jannar 1 Februar 15 Februar 29 Februar und 7 März im
Evangeliſchen Vereinshauſe Hotel Kronprinz ſtatt

Extra Konzert des Winderſtein Orcheſters Mit einem nur
neuere Orcheſterwerke umfaſſenden Programm gedenkt Herr Winderſtein
das für den 5 Januar angekündigte rer auszuſtatten Die
Namen Berlioz Liszt und Hugo Wolff beſtreiten den orcheſtralen Teil
während der Pianiſt Anton Förſter das Klavierkonzert moll von
Rubinſtein und Soloſtücke von Liszt vortragen wird

Jubiläum Die Zettelträgerin Frau Friederike Ertel feiert morgen
ihr 25jähriges Jubiläum als Mieterin einer Wohnung in dem Hauſe
Kl Sandberg Nr 20

u d
Wort rief Hampel mit ſeltſam zwinkernden Aeuglein Und
Vorſpann haben wir auch Wohl hundertzal wollte ich das
Geld hergeben wenn uns das Waſſer an den Hals ging
Dann dacht ich es fällt doch nur in ein Sieb und es kann
eine Zeit kommen wo wir darum tanzen möchten s ſind
dreißigtauſend Mark die ich geerbt zu ſpät für mein Glück
aber recht für das Jhre Etwas Geſpartes kommt noch dazu
Und ich denke Sie nehmen s heut noch als Hochzeitsgeſchenk
vom Hampel

Es dauerte eine Weile ehe Erich die Worte des Alten
faſſen und verſtehen konnte Ein Glücksſturm brauſte durch
ſeine Seele Und die Sorge verzog ſich leiſe ſie wollte auf
eine gelegenere Stunde warten

Dann ſuchte Erich ſeinen Bruder auf der mit Hampel in
derſelben Etage des Amtshauſes am Markte wohnte Trotz
der ſpäten Morgenſtunde war Herbert noch bei der Toilette

Nicht ohne Zagen teilte ihm Erich ſeine Verlobung mit
aber faſt hätte Herbert einen Freudentanz aufgeführt Er um
armte den Bruder mit zärtlichem Ungeſtüm ſo ſchnell hatte
er nicht gehofft am Ziele zu ſein

Doch kühlte ſich ſeine Freude merkwürdig ſchnell ab als
Erich bemerkte dieſe Verlobung würde hoffentlich in ihrem
Verhältnis nichts ändern

Darüber ließe ſich jetzt noch gar nichts ſagen Eine Mes
alliance ſei natürlich Erichs Heirat und da er nicht wiſſe
welche Verbindungen ſich für ihn anknüpfen würden er hatte
eine Art ſich zu winden die Erichs gerader Natur entſetzlich war

Weiß Emmy Gundlach ſchon von Deiner Verlobung
Erich erzählte kurz welchen Vorſchlag Frau Emmy geſtern

Sanna gemacht Sie würde heute morgen ſeinen Brief er
halten haben daß ſeine Braut für das Anerbieten danken
müſſe Er hatte dabei wieder eine peinliche Empfindung als
ſei ſie eine unholde Schickſalsgöttin die ihren Schatten auf
ſein Glück werfe

Fortſetzung folgt
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Ne 1 Freitag Henernl Züzeiger für Halle und den DSue 1 Januar See

Zoologiſcher Garten Am letzten Sonntag nachmittag hatten
die Beſucher Gelegenheit ein Tournier zwiſchen den beiden kapitalen Dam
ſchauflern zu ſehen aus einem einfachen ſpielartigen Zuſammenklappern
der Schanfeln wurde ein immer kräftigeres Drängen und ſchließlich ein
regeltechtes Gefecht das aber diesmal nicht zu Gunſten unſeres alten
Stammhirſches ausging Sieger blieb der Letzlinger das Geſchenk
des Kaiſers und damit iſt die Vorherrſchaft in dem Damhirſchgehege
an ihn übergegangen wie der aufmerkſame Beobachter ſofort be
merken wird Die ſtarke Kälte wir hatten die beiden letzten
Tage auf unſerem Berge 11 Grad R iſt auch von denſenigen Tieren
die in dieſem Winter zum erſten Mal ganz ohne Heizung gehalten werden
vorzüglich ertragen worden So von den beiden 7 Löwinnen die
ſich recht gut entwickeln den Gazellen und dem HirſchziegenantilopenbockDagegen fangen leider die kleinen Raubtiere Wieſel de an nicht

nur den Mäufen nachzuſiellen ſondern von Zeit zu Zeit ihr Opfer unter
den gefiederten Bewohnern des Gartens zu fordern Wo Schmalhans
Küchenmeiſter iſt pflegen dieſe Tierchen ja ſogar den Mäuſen im gefrorenen
Boden nachzugehen aber in einem zoologiſchen Garten ziehen ſie es doch
vielfach vor es ſich bequemer zu machen Hoffentlich gelingt es die
kleinen Räuber in die Falle zu bekommen

Stadttheater Am Neujahrstag nachmittags 3 Uhr geht zum
12 Male das Weihnachtsmärchen Prinz Uebermut in Szene die letzte
Aufführung desſelben findet am Sonnabend 3 Uhr ſtatt Freitag abend
gelangt die Operette Der Zigeunerbaron von Johann Strauß zur Auf
führnng Am Sonnabend gaſtiert Herr William Vüller in ſeiner Glanz
rolle als Strieſe in dem Schwank Der Raub der Sabinerinnen Für
das Gaſtſpiel gilt das Abonnement des 4 Viertels Opernpreiſe Die
Abonnementskarten für den zweiten Spielabſchnitt liegen vom Montag den
4 Jannar ab im Vankhauſe Reinh Steckner zur Abnahme bereit die
jetzigen verlieren mit 6 Januar ihre Giltigkeit

Neues Theater Am Neufjahrstag werden zwei Vorſtellungen
gegeben und zwar geht nachmittags 4 Uhr als Volksvorſtellung bei Ein
heitspreiſen zu 60 40 und 20 Pfg der Schwank Cyprienne Toll
köpfchen in Szene am Abend aber 7 Uhr ausnahmsweiſe beginnend
findet eine Doppel Vorſtellung zu einfachen Preiſen ſtatt und gelangt in
derſelben zuerſt Arthur Schnitzler s 3aktiges Schauſpiel Libelei zur Auf
führung dem eine Wiederholung der Zaktigen Luſtſpielnovität Nur kein
Leutnant folgt Am Sonnabend iſt die 30 Aufführung des Blinden
Paſſagiers Der Sonntag bringt wiederum zwei Vorſtellungen und zwar
nachmittags 4 Uhr als Volkeévorſtellung zu den niedrigen Einheitspreiſen
Birch Pfeiffers Waiſe von Lowood am Abend aber die Erſtaufführung
einer Luſtſpielnovirät von Heinrich Lee betitelt Der ſiebzigſte Geburtstag

Walhallatheater Heute Donnerstag findet wie bereits be
kannt Siltveſterball ſtatt Näheres iſt aus dem Jnſeratenteile erſichtlich
Das neue Jahr wird mit einem effeliwollen abwechslungsreichen Pro
gramm beginnen in welchem viele Attraktionen enthalten ſind Jn
erſter Linie iſt die aus 10 Perſonen beſtehende Tiroler Geſangs und
Tanzgeſellichaft Egger Rieſer zu nennen deren heimatliche Sangesweiſen
noch von ihrem früheren Auftreten hier in beſter Erinnerung ſtehen
Gänzlich neu für Halle iſt eine komiſch exzentriſche Kombination der Alt
hoffs Die muſikaliſche Motopuppe Eine weitere Attraktion iſt in der
gymnaſtiſchen Original Nummer ver Gardenias verpflichtet Die Arbeit
dieſer einzig in ihrer Art exiſtierenden Truppe beſteht in den ſchwierigſten
Triks von denen beſonders die myſteriöſe Rieſenfußwelle berechtigies Er
ſtaunen erregen wird Jn Alois Pöſchl iſt ein Humoriſt und Parodiſt
gewonnen deſſen Repertoir allgemeinſte Anerkennung finden wird Fünf
weitere erſtklaſſige Nummern vervollſtändigen das Neujahrs Programm
Am Neujahrstage finden zwei Vorſtellungen des neuen Spielplans ſtatt

Apollo Theater Heute Donnerstag verabſchieden ſich die ſämt
lichen Kräfte des glänzenden Weihnachtsprogramms Am Neujahrstage
findet von vormittags 11 Uhr ab Frühſchoppen Konzert des geſamten
Theaterorcheſters bei freiem Entree ſowie nachmittags 4 Uhr und abends
8 Uhr zwei Vorſtellungen des völlig neuen außergewöhnlichen Spielplanes
ſtatt Das Repertoir enthält Glanznummern wie Dr Angelo s plaſtiſche
Reproduktionen antiker und moderner Kunſt Mme Graziella s Aus
ſtattungsdreſſurakt tropiſcher Prachtvögel das Tanz und Geſangs Enſemble
die 6 Poſtillon s uſw wie ſolche ſelten in einem Programm vereinigt ſich
ſinden dürften

Der Ornithologiſche Zentralverein hält am 2 Januar abends
8 Uhr in Kohls Reſtaurant eine Verſammlung ab in welcher eine größere
Anzahl Hühner und Tanben zur Beſprechung und Verſteigerung gelangt
Auch Nichtmitglieder haben Zutritt

Allianz Gebetswoche Wie alljährlich ſo veranſtaltet auch in
dieſem Jahre die Evangeliſche Weltallianz in der Zeit vom Montag den
4 Januar bis Sonnabend den 9 Januar eine Allianz Gebetswoche Auch
die hieſige Baptiſtengemeinde beteiligt ſich an dieſer und ladet zu den
Gebets Verſammlungen in der Friedenskirche Ludwig Wuchererſtraße 839
ein Die vorgeſchlagenen Themata für die einzelnen Abende ſind folgende
Montag Die ganze Gemeinde Chriſti Sein Leib Dienstag Unſer
Vaterland und ſeine Kolonien Mittwoch Die Miſſion unter Heiden und
Muhamedanern Donnerstag Familien und Schulen Freitag Die
Völker und ihre Regenten Sonnabend Gottes altes Volk Jſrael

Konzerte Jn dem Reſtaurant Dittrichs Bierpalaſt konzertiert
vom 1 Januar ab die Künſtlerfamilie Dreſcher aus Leipzig deren künſt
leriſche Leiſtungen ſehr gelobt werden

Zuſammenſtoſ Geſtern abend S Uhr ſtieß ein Motorwagen
der Halleſchen Straßenbahn mit einem Bierwagen der Feldſchlößchen
Brauerei in der Bernburgerſtraße zufammen Der Motorwagen erlitt am
Vorderperron leichte Beſchädigungen Der Bierwagen blieb unbeſchädigt
Perſonen wurden nicht verletzt Die Schuld ſoll den Führer des Bier
wagens treffen

BVetriebsſtörnng Geſtern nachmittag 51 Uhr brach in der
Trothaerſtraße ein Rad eines Bierwagens der RauchfußſchenBrauerei Der
Wagen kam auf die Schienen der elektriſchen Bahn zu liegen wodurch
eine Betriebsſtörung von 12 Minuten eintrat

v 9 J m i I

Jn der Trunkenheit ſtürzte geſtern in der Geiſtſtraße ein
en eie Arbeiter derart daß er mit der Stirn anf die Bord
ſchwelle ſchlug und ſich eine erhebliche Kopfwunde zuzog Nach Anlegung
eines Notverbandes auf dem 6 Polizei Revier wurde er mittelſt Kranken
wagens in die Klinik gebracht

Telegramme und letzte Rachrichten
Berlin 831 Dezember Wolff s Bur Durch allerhöchſten Erlaß

ſind zu Herrenhansmitgliedern derufen Generalkonful in Sofig
Gefandter G v Below auf Rutzau Oberbürgermeiſter von Minden
Weſtf Dr Johanſen Rittergutsbeſiger Joſeph v Czapski auf

Kucharz Kr Pleſchen

Rom 31 Dezember Meldung des B A Geſtern ver
ſamelten ſich wieder 18 Kardinäle unter Vorſitz Oreglias Dieſer
hat ein Gutachten der Kardinäle verlangt ob das Vetorecht auch heute
noch wirkſam anerkannt werden dürfe wo ver Pontifex der weltlichen
Macht beraubt ſei und ob verneinenden Falles ein Kardinal ſich zum
Dolmetſcher oder Ueberbringer des Vetos machen könne Agliardi ſoll be
merkt haben das Vetorecht ſei heute ungerechtfertigt da der Pontifex das

Haupt einer rein geiſtigen Macht geworden ſei der Anſicht Agliardis
ſchloſſen ſich Gotti und Serafino Vanutelli an Die Verſammlung faßte
vorläufig keinen Beſchluß

Zum Brande des Theaters in Chicago
Chicago 31 Dezember Wolff s Bur Das Jroquois

Theater ein erſt kürzlich vollendeter der komiſchen Oper in Paris nach
gebildeter Prachtbau wurde vollſtändig ein Raub der Flammen
Des Publikums bemächtigte ſich beim Ausbruch des Brandes eine gewaltige
Panik hunderte wurden erdrückt Siehe den Sonderbericht auf Seite 2
Red

Chicago 31 Dezember Wolff s Bur Als die Flammen auf
der Bühne ſichtbar wurden erſcholl der Ruf Feuer was eine große
Panik hervorrief Die Zuſchauer eilten in wilder Flucht auf die Aus
gänge zu wobei es in den Gängen zu verzweifelten Kämpfen kam Für
die Zuſchaner im oberſten Range war ein Entkommen unmöglich Viele
ſprangen noch in den Saal hinunter wo ſie von den Flammen erfaßt
wurden Die Feuerwehren ſetzten Leitern bis an den zweiten Rang wo
ſich ihnen ein ſchrecklicher Anblick bot Die Leichen lagen in Maſſen
übereinander viele Perſonen wurden in beſinnungsloſein Zuſtande ge
rettet Die meiſten Toten befanden ſich auf der unteren Treppe
die zum zweiten Rang führte wo die Leichen zu Dutzenden lagen
Viele von den Toten ſind junge Frauen von kaum 20 Jahren und
Kinder von 8 bis 10 Jahren 50 Aerzte und Krankenwärter waren
ſofort zur Stelle um den Verunglückten Hilfe angedeihen zu laſſen
Nachdem etwa 100 Leichen in die Leichenſchauhäuſer geſchafft worden waren

mußte man die weiteren da kein Platz mehr vorhanden war zurückweiſen
obgleich noch unausgeſetzt Leichen gebracht wurden Als die Erregung

aufs höchſte geſtiegen war explodierten zwei Gasbehälter und es
wurden die brennenden Trümmer gegen den Vorhang geſchleudert
Die erſten Künſtler konnten ſich retten litten jedoch furchtbar unter der
Kälte da ſie nur leicht bekleidet waren und das Thermometer unter
Null geſunken war Mehrere hervorragende Künſtler werden
vermißt

Chicago 31 Dezember Laff Bur Das Feuer brach in den
elektriſchen Verbindungen der Kuliſſen aus Das Theater war mit
Frauen und Kindern gefüllt unter denen beim Hervorbrechen der Flammen
aus den Soffiten eine entſeßliche Panjk entſtand Rufe Fener Feuer
hallten durch das Theater und machten die Zuhörerſchaft völlig kopflos

Alles ſtürmte wie wahnſinnig auf die Ausgänge zu Die Schau
ſpieler und Schauſpielerinnen ſprangen von der Bühne herab
in das Orcheſter und kämpften mit den Zuſchauern um den
Answeg Die Flammen griffen mit raſender Geſchwindigkeit um
ſich und hüllten bald die ganze Bühne ein Sie verwandelten
den Theaterraum in ein einziges Feuermeer Alle Perſonen
auf der zweiten und dritten Galerie wurden durch die Flammen von
jedem Ausweg abgeſchnitten Viele Zuſchauer wurden von den Nach
dräugenden niedergetrampelt und totgetreten Schließlich gelang es
den Feuerwehrleuten die Balkons zu erreichen wo ſie Hunderte von Leichen

auf dem Boden liegen fanden Jm Hintergrunde des Theaters trampelten
Männer erbarmungslos Frauen und Kinder nieder um ſich einen Ausweg
zu bahnen Noch bevor die Flammen das Jnnere des Theaters erfaßt
hatten war der Fußboden in den Gäungen mit den Körpern von Männern
Frauen und Kindern die im Gedränge bewußtlos geworden waren
förmlich wie mit einem Teppich bedeckt Das Theater hatte AsbeſtVor
hänge die ſich jedoch als unwirkſam erwieſen und die Flammen am Ueber
greifen von der Bühne auf das Theater nicht verhindern konnten

Na einmal im Iahre
an Zeit

Tuche und Buckskins

Umtausch ist hierbei nicht gestattet

T Preise netto gegen Barzahlung

Chirago 31 Dezember Wolff s Bur Die Angaben über die
Opfer im Theater differ eren immer nochz die Citypolizei zählt 536 die
Morgenblätter 563 Tote außerdem 55 Vermißte
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Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldelnlagen ete ete
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Halherstidter Stadt Anlalho 1890 S Versch 9960z Naumburper Stadt Anlelbe v 1889 S h U 4 s 750

handsehartl Central Ftandhriefe S n 99,900Säoheigohe laudsehaftl Pfandhbrlete u 4

7 u 7 J r 7 99,600e 1 D TProyinzial Anleſüe Verseh 99606irglié Nottstedt en öhüxationt
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von 1899 unkadb bis 1904 2 u 4 11006s ntrüf ſtegul h Bretl, Nebra u 100BBernburger Maschinenfabrik Oblig

rüobzahlbar 103 ud Gröliw Akkl aplerfahbrik u 4 I100,500Risoneoher Kammgarnspinnerel Obl

ekzeher 102 u 102 506Fimmermoaun Co Maseh r u 4 99,75b2e o Aulenen Zireuortabr Kör indorfk u 4 1006
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v II Anl rückz 102 1026Wernohen Welesouf Hrannksehnidyv S n 4 100 506do do do von 1898 U 4 ortclo do do Von 1902 S 4 11016Zeitzer Parafün und Solarölfabrik
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Cönnern Aalztabrik Aktien l9ol vz 12 4Döratewitz kattmannsdorſfer irk lnd A ſ1801 02 2 4 6306

z Vorz Aktien ſ1901 o 5 4 1008Eilenburg Kattun Manntaktur Aktien is02 o 5 4 9506
Brauerei Aktren Feläschlöss hen liso1 o2 6 326
Glanaig Zu Korfabrik Aktien ls02 e 4 1090Halle Hettstodter Risenbahn Aktien T A
Nr 1 1000 vis 158 arantiert 1302 03 3 4 80b a B

Halles he Aktien Bierbranerei Aktien so o 4 100Ha euee Mas hinenſabrik Aktien 18902 16 4 314B
Hallesche Strarrenbaln Aktien 190 0 4 81,756Hallesche Portleud Gement Fabrik Act o 4 686Hiüdghrand aohe Mihlenwerk Aetion 1801 o2 4 1676Körbisdort Zuckerfabrik Aotien so o 8 4 112 500Kilthriauserhiitte Akt Maschinenfabrik 1902 45 4 3120
Landsverg Malzfahrik Action s o 8 4Naum urger Hrannkohlen Acten i902 o85 10 4 180bz26
N amberg Malzfabrik Aktion i901 o2 6 4 109bNionburger Schlozsmälzerel Akt Ges 1901 02 2 4 776
Riebeck sche Montauwerke Aktion t902 03 12 4 218 606
Sächs Thür Mrnunkohlen Stamm Aer 1902 1
Süchu Thür Hraunk Stamm Prior Act, 1902 5 4 11156Waldnner Hrannkohlon Ktamm Actlen 1902 083 10 4 11765 50 ba
Wegelin Hübner Actien Gesellsch 1901 o 9 146 75BWerscheu Woisxenf Hranuk Stamm Act I1902 03 15 4 243b2
Zeitzer Maschinonfahrik Aetjen Schnede 1901 o2 7
Zeitzer Varaftln und Solarölfkabrik Actien jt901 o2 9 4 144 500
Zuckerraffnerio Actlen Ilalle fo o 30 4 164b26Urnekdort Nietleben horzban Ver Kuxe r a 0 Zius o Z
Halleſche Consal Pfünnerschaft Knxe 0 Zins 0 2 3506

Die Knrag der mit ber Paplere versteohen alen in Mark für ein Stück

WMarktbericht
Donnerstag den 31 Dezember
1,40 1,50 Mt Sellerie pro Stück
1,10 1,39 Tomaten pro St
1,50 1,6 0 Birnen pro Mandel
0,12 0,138 Aepfel pro Mandel
0,28 0,35 ne p Pfd

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
Honig in Waben p Pfd
Zwiebeln pro Liter
Kartoffeln 5 Liter

0,05 0 t0 Mk
0,05
0,4 0,80
0,25 00
0,25 0,39

Blumenkohl pro Stück 0,15 0,49 etr Pflaumen v Pfd 0,25 30
Wirſingkohl pro Stück 0,08 0 10 Haſen pro Stück 2,59 3,5
Kohlrabi pro Stück 0,05 0,10 Kaninchen p St 80 1,20
Mohrrüben p Mundel 0,10 Enten pro Stück 25 8,8
Weiſkohl per Stück 0,10 0,30 Giänſe pro Stück 4,0 8,00
Rotkohl per Stück 0,10 0,25 Hähne pro Stück 1,59 2,50Braunkohl pro Stück 0,05 Hühner pro Stiick 1,50 2,25
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08 Tauben pro Paar 0,80 1,20

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

LWVvaſſerftände Am 30 Dezbr Weißenfels Oberpegel 2,29
Unterpegel 0,20 31 Dezember Halle unterhalb 1,67
Trotha 1,50 30 Dezember Bernburg 0,83 Calbe Unter
pegel 0,15 Oberpegel 46 Dresden 1,18 Magde
burg 1,30

Grosser Ausverkauf
J Weilerstoffo für Sommer und Winter Heidenstoffe Waschstoffe Mäntel Jacketts Dmhänge Blusen

Unterröcke Torgenröcke Kostüme Kostümröcke Kindergarderobe Leinenwaren Wäsche Damaste
Inletts Gedke Ilandtücher Wischtücher

kartieren Tischdecken Reiscdecken wollene und Steppdecken Iäuferstolfe ete

lehzigerst 100 Bruno Freytag Leipzigerstr 100
Proben Werden nicht abgeschnitten

Teppiche Gardinen Stores

menc d
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Gesehsttehaus

J LEWI
e m Grösstes Warenhaus der Provinz Sachsenb SSor RäulDnS ASVer Kauf

Alle Artikel welche der Mode unterworfen sind kommen um damit gänzlich zu räumen zu ausserordentlich billigen Preisen zum VerkautAusserdem sind in vergohiedenen Abteilungen grosse Posten 2uzamegerten welche dermassen zurückgesetzt sind dass sie Kaum der

Hälfte des Herstellungspreises
S entsprechen Der Räumungs Ausverkaut umtasst

Kleiderstoffe Seidenstoffe Waschstoffe Elsasser Baumwollwaren Leinen Leib Tisch u Bettwüäsche jeglicher Art
I Möbelstoffe Teppiche Gardinen Portièren Diwandecken Felle Jacketts Paletots Capes Abendmüntel fertige Kostüme

Kostüm Röcke Morgenröcke Matinées Mädchen u Knaben Konfektion Damenputz u Weiss waren jeglicher Art
Unter anderem empfehle

es I8000 vweter r einwollene Musseline
bestes Fabrikat prima Qualitäten in nur hervorragend sohönen Dessins jetzt das Meter 45 50 m 60 Pfg statt s5 Pfg bis 25

c
3

ca 10 000 meter ca 4 434 Meter ca 10 II MeterPrima Velour Stoffe Prima merc Waschstoffe Bulgarenstoſc für Blusen Morgenröcke Matinées ete seidenglänzende gediegene Qualitäten in prächtigen Dessins iisarenstorte
e vorzügliche r in vornehmen Mustern kür Blusen und Kostüme für Blusen garantiert echtfarbig sehr geschmackvolle

2e das Meter 25, 30 und 35 Pfg das Meter 20 Iſg Dessins das Meter 17 Ptgregulärer Preis 60 u 68 Pfg regulärer Preis 75 Pfg

Ein Poten Damen V ne I mere billigen Prejsen
43 43ea 1200 Stück a 2000 Stück Ein grosser Posten Ein grosser Posten

elegante Damen Hemden einzelne Damen lHemden feine Damen Hemden e elegante Beinkleider
Taghemden Nachthemden mit gestickter Passe mit feinen Spitzen und sauberstermit echter D Räumungspreis 1 Mk HandstickereiBeinkleider ete ete rMadeira Handstickerei v de m Feine Ein Posten weisse Piqué Unterröcke Räumungspreis I Mk 25 Mk 50 MRa nur r hen in Toinston mit feinster Madeira Stickerei Ein grosser Posgten

ars Qualitäten für die NMädchen Beinkleider25 Mk und 50 Mk zu enorm billigen Preisen Hälfte des regulären Preises Räumungspreis 25 Pfg

e t e Grosse Posten in Grosse Posten inKleiderstoffe a äch cG äkh SeifdenstoſſenBalistoffe seidenartige Gewebe in allen Lichttfarben Meter 38 Pf iNoppées tür praktische Strassenkleider gediegene Ware Meter 45 Pf T in grossem Farben Sortiment gute I 75
Karierte Stoffe für Blusen und Kinderkleider Meter 48 Pf a ſten Dnngapros eter Pfschwarze Kleiderstoffe reine Wolle vorzügliche Qualitäten Meter 68 Pf Reinseidene Merveilieux vorzügliche Qualitäten in grossem Farbenm 2ibelines eleganter Kostümstoft sehwert ulende glänzende Qualitäten Sortiment Räumungspreis Aeter 60 Pf

S grosses Farbensortiment 110 cm breit Meter 1 Mk Reinseidene Fantasie Stoffe in den neuesten Dessins schwarz undGrosse Posten in einfarhigen Geraer Kleiderstoffen und Fantasiestoffen farbig aparte Streifen Karos etc etc extra schwere Qualitäten
zu überans billigen Preisen j zu enorm billigen Preisen

Ein grosser Posten Ein grosser Posten Ein grosser Posten

s Voiles e s e Unterröcke s s Garcdimemn se nein J anen Stotfarten und Ausführungen w a ewptehle

o zte Ne 110e 2 St
aje hervorragends enheit tar die bevors eng elegante schwarze zurückgesetzte Muster ist zu bisher nicht gekannten

e Preisen zum Verkauf gestoelltNiniabes alen G FHatin Unterröcke aas Meier 35 r 50 r 6 er
e in hochaparten Dessins Raume 30 r mit Flanell gefüttert an er Mk 2,25 ſtatt 65 PI statt 90 Pf statt M 16

n Frossef fosſon I Damenpufe ſ Weiss waren
De 2u enorm billigen Preisen, rDarunter befinden sich Garnierte und ungarnierte Damen und Mädohen Hüte Pariser Modell Hüte Knaben und Mädchen Mätzen sten und Tin

sätze tür Kostüme Lavalliers Echarpes Jabots Strausstedern und Räschen Boas Schleifen Krawatten Sonnen und Regenschirm fürtel Fächer
Pompadours Ballschals und Kragen Seidenband Spitzen Stickereien eto eto

Ein grosser Posten Ein grosser Posten Ein grosse Posten3 o 7Paletots s Jacketts Seidenplüsch Jacketts div Konfektion
e Neuheiten dieser Saison vorzügliche Stotfe mit eleganter Pehagarnitar e n raet s re tadellose Verarbeitung jetzt 10 MK statt 36 MK Elegante Kostümröcke jetzt 7,50 Statt 19 Mk

jetzt das Stück Kelnsoldens Blusen Alaenen e 30 e 18 Mire e a u 2 8 n3 i 3 50 dir 4 B in verebilenen Austührungen KnabenAnzüge jetzt 50 k Statt 10 Mk
jetzt 6,50 All statt I8 MK Knaben Mäntel jetzt 50 Mk statt 12 AK

Marktplatz 2 u 3
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